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tions personnelles aveo des membres de la branche hollandaise des Barons
Baud, comme avec oeux de la branche russe k laquelle je suis apparentee.

L'Academie Chablaisienne s'est fait un devoir et k moi l'honneur de

m'adresser ses felicitations et ses remerciements par le truchement de son
secretaire, Monsieur J. Baud. II y en a eu d'autres encore.

Marguerite Rusillon.

Ein schweizerischer Heraldiker in Wien

Unser Mitglied, Herr Hans Lengweiler in Luzern, hat am 10. Oktober
des letzten Jahres in der Heraldisch-Genealogischen Gesellschaft «Adler»
in Wien einen Vortrag gehalten über: Das moralische Recht des Familienwappens

in unserer Zeit. Im 6. Heft der Zeitschrift «Adler» lesen wir
darüber: Der ausgezeichnete Wappenmaler demonstrierte eine schier unübersehbare

Menge seiner heraldischen Arbeiten (grosse Stamm- und Ahnentafeln

in Steindruck, gestochene Exlibris, gemalte und geschnitzte Wappen
aller Art, die Chronik eines Bauernhofs usw.).

Wie uns erst kürzlich mitgeteilt wurde, ist Herr Lengweiler schon 1949

zum korrespondierenden Mitglied des Vereins «Herold» in Berlin ernannt
worden. Die SGFF freut sich über diese Ehrung.

Bündner Familienivappen
Die Neue Zürcher Zeitung vom 14. August 1951 enthält eine Mitteilung,

wonach das Staatsarchiv Chur in den Jahren 1946—1949 unter der Leitung
von Staatsarchivar Dr. R. Jenny eine systematische Sammlung bündneri-
scher Familienwappen anlegte. Den Ausgangspunkt dieser heute rund 6000

Wappen umfassenden Sammlung bildeten Veröffentlichungen von Anton
Mooser (Maienfeld) und Dietrich Jecklin (Chur), ferner die Sammlungen
Sprecher (Churer Geschlechter) und Piccenoni (südbiindnerische Talschaften).

Interessenten können vom Staatsarchiv photographische Vergrösserun-
gen und kurze heraldische Beschreibungen mit Angabe der Farben erhalten.

Aus dem Vorlesungsverzeichnis unserer Universitäten
Dr. phil. Albert Bruckner, Professor, liest im kommenden Wintersemester

an der Universität Basel über Heraldik.

SUCHANZEIGEN — RECHERCHES
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41. Tsehumi, Kum(m)li, Bindt, Alemann, Schaad, Amweg, Schopp, Rickly,
Kaufmann, Trösch aus Wolfisberg, Oberbipp, Niederbipp, Farnern und
Umgebung. Wer forscht nach diesen Geschlechtern oder hat Material. Nachricht
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erbittet event, gegen Vergütung: A. Weigt, München-Gladbach (Westdeutschland),

Krefelderstrasse 488.

42. Gesellschaftsmitglied verkauft die aus freiherrlichem Hause
stammenden Bände II, III und IV des Schweizerischen Geschlechterbuches. Mit
Ex-Libris. Die Bände werden nur im ganzen abgegeben. Angebote an das

Gesellschafts-Sekretariat, Bern, Stockerenweg 20.

43. Zu kaufen gesucht das Schweizerische Familiennamenbuch. Angebote
an das Gesellschafts-Sekretariat.

MITTEILUNGEN — COMMUNICATIONS

Veranstaltungen der Sektionen

SOLOTHURN. 2.November 1951: Dr. R. Oehler. Nachfahren von Bruder Klaus,
Adrian von Bubenberg und Ulrich Zwingli. (Gemeinsam mit dem
Historischen Verein des Kt. Solothurn.)

ST. GALLEN-APPENZELL.
15. September 1951: Dr. A. Schmid, Stadtarchivar. Schloss Sulzberg und

seine Besitzer.
20. Oktober 1951: Dr. P. Stärkle, Stiftsarchivar. Vom Ehewesen vor der

Reformation.
17. November 1951: Prof. H. Edelmann. Aus der Frühgeschichte der Grafen

von Toggenburg. — A. Bodmer. Zur Genealogie der Grafen von
Toggenburg.

S.Dezember 1951: A. Sehäpper. Jagd und Wild in der Heraldik.
Treffpunkt: St. Gallen, Cafe Pfund, jeweilen 14 Uhr 30.

MITGLIEDERLISTE — LISTE DES MEMBRES

Aufnahmen — Admissions

Gachet, Arnold, President de la Chambre vaudoise d'agriculture,
Bioley-Orjulaz (Vaud)

Reichen-Stirnemann, Alfred Friedrich, Florastrasse 28, Ölten
Universitäts-Bibliothek, Freiburg im Breisgau

Anmeldung — Demande d'admission

Kägi, Max, Weinbergfussweg 4, Zürich 1

Abonnent — Abonne

Cambin, Gaston, Architekt, Via Madonnetta 7, Lugano

Todesfall — Deces

Custer, Heinrich, Apotheker, Rheineck (SG)
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